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Amtliche Bekanntmachung 
 
Beschlüsse des Grossen Gemeinderates vom 27. Oktober 2008 

 
 
 

I. Der Kredit von Fr. 490'000.-- (inkl. MwSt) zu Lasten der Investitionsrechnung des 
Allgemeinen Verwaltungsvermögens für die Führung des Veloverkehrs auf einem 
separaten Radweg stadteinwärts in Mittellage in der Wülflingerunterführung wird 
abgelehnt. 

  
II. Die Verkehrsbaulinien an der Arberg- und Etzbergstrasse werden gemäss GGR-

Weisung Nr. 2008/072 revidiert bzw. neu festgesetzt. 
  
III. Die Frist für Bericht und Antrag zur Motion U. Böni (SP) betr. Investition in Anlagen 

zwecks Produktion erneuerbarer Energien wird um ein Jahr bis 25. Aug. 2009 er-
streckt. 

  
IV. Das Postulat A. Ramsauer (Grüne/AL), B. Stettler (SP), M. Zeugin (EVP / EDU / 

GLP) und M. Stutz (SD) betr. guter W'thurer Waldboden wird an den Stadtrat 
überwiesen. 

  
V. Das Postulat W. Schurter (CVP), J. Altwegg (Grüne/AL), St. Fritschi (FDP), 

R. Kleiber (EVP), S. Stöckli (GLP) und J. Würgler (SP) betr. Verbesserung und 
Attraktivitätssteigerung der Stadtbus-Haltestellen wird an den Stadtrat überwiesen.

  
VI. Die in ein Postulat umgewandelte Motion U. Böni (SP) betr. Schaffung einer Auf-

fangstation und eines Infozentrums für Wildtiere wird an den Stadtrat überwiesen. 
  
VII. Für den Bau eines neuen Gemeinschaftsgrabes im Friedhof Rosenberg wird ein 

Kredit von Fr. 1'150'000.-- (inkl. MWSt.) zu Lasten der Investitionsrechnung des 
Verwaltungsvermögens bewilligt. Stichtag für die Berücksichtigung der teuerungs- 
und die mehrwertsteuerbedingten Mehr- oder Minderkosten:1.4.2007. 

  
VIII. Die Motion B. Dubochet (Grüne), R. Wirth (SP), M. Hollenstein (CVP), R. Kleiber 

(EVP/EDU/GLP) und M. Stutz (SD) betr. Potentialabklärung und Nutzung Geo-
thermie wird an den Stadtrat überwiesen. 

  
IX. Die Interpellation B. Günthard-Maier (FDP), M. Zeugin (GLP), U. Bründler (CVP) 

und A. Ramsauer (Grüne/AL) betr. finanziellen Handlungsspielraum erhöhen - für 
uns und unsere Kinder wird aufgrund der stadträtlichen Antwort als erledigt abge-
schrieben.  
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X. Die Interpellation Y. Beutler Rohrer (SP) betr. interne Kosten in Weisungen wird 

aufgrund der stadträtlichen Antwort als erledigt abgeschrieben. 
  
XI. Das Postulat P. Kyburz (SP) betr. Einführung eines städtischen Anerkennungs-

preises Jugend wird an den Stadtrat überwiesen. 
  
XII. Das Postulat R. Werren (FDP) betr. Einsatz von Sozialinspektoren in Winterthur 

wird sofort abgelehnt und als erledigt abgeschrieben. 
 
 

Bürgerrechtsgeschäfte: 
  
Unter Vorbehalt der Erteilung des Kantonsbürgerrechts werden in das Bürgerrecht der Stadt 
Winterthur aufgenommen: 

 
I. Avdija Bähler geb. Avdija Dzelebija, geb. 1964, bosnisch-herzegowinische Staats-

angehörige 
  
II. Kiliç Necati, geb. 1960 und Ehefrau Kiliç geb. Hasgül Gülnaz, geb. 1959, türkische 

Staatsangehörige 
  
III. Rajaratnam Uthayaselvam, geb. 1969 und Ehefrau Uthayaselvam geb. Sabaratnam 

Niransini, geb. 1973, mit Kindern Uthayaselvam Nitharsan, geb. 1998 und Uthaya-
selvam Nithiya, geb. 2005, srilankische Staatsangehörige 

  
IV. Ramabaja Hazir, geb. 1964 und Ehefrau Ramabaja geb. Kastrati Mirelinde, geb. 

1977, mit Kindern Alketa, geb. 1998, Altin, geb. 2001 und Erina, geb. 2003, ser-
bisch-montenegrinische Staatsangehörige 

  
V. Saliji-Dauti geb. Dauti Merita, geb. 1979, mit Kind Saliji Muhamed, geb. 2004, ser-

bisch-montenegrinische Staatsangehörige 
  
VI. Tolaj geb. Dervishj Mejreme, geb. 1964 und Ehemann Tolaj Sherif, geb. 1954, ser-

bisch-montenegrinische Staatsangehörige 
  
VII. Sylejmani Menduh, geb. 1973 und Ehefrau Sylejmani geb. Ahmeti Mejreme, geb. 

1973, mit Kindern Gentian, geb. 2003 und Sanije, geb. 2006, serbisch-monteneg-
rinische Staatsangehörige 

  
VIII. Webb geb. Presnov Natalia, geb. 1941, russische Staatsangehörige  
  
IX. Azimi Mohamad Taref, geb. 1957 und Ehefrau Azimi geb. Jaqubi Shahala, geb. 

1966, afghanische Staatsangehörige  
  
X. Biber geb. Cebeci Aygün, geb. 1976, mit Kind Dilay, geb. 1998, türkische Staats-

angehörige 
  
XI. Breznica Bekim, geb. 1971 und Ehefrau Breznica geb. Topalli Ilire, geb. 1971, mit 

Kindern Dielza, geb. 1991 und Ardian, geb. 1995, serbisch-montenegrinische 
Staatsangehörige  

  
XII. Fernandes Soares geb. Iêda Cristina, geb. 1969, brasilianische Staatsangehörige  
  
XIII. Hocevar geb. Rausl Alojzija, geb. 1949, slowenische Staatsangehörige 
  
XIV. Iseni Imer, geb. 1978, mazedonischer Staatsangehöriger 
  
XV. Kamber Bosiljka, geb. 1962, mit Kindern Siroglavic Janin, geb. 1992 und Siroglavic 

Dino, geb. 1993, kroatische Staatsangehörige 
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XVI. Karabulut Ayse, geb. 1976, mit Kind Muslu Kadir, geb. 1996, türkische Staatsange-
hörige 

  
XVII. Sivakaran geb. Selvaratnam Sinthuja, geb. 1981, srilankische Staatsangehörige 
  
XVIII. Thambu Srivaratharajah, geb. 1970 und Ehefrau Srivaratharajah geb. Ponniah 

Tharmakala, geb. 1978, mit Kindern Srivaratharajah Milinya, geb. 2000, Srivaratha-
rajah Bumeka, geb. 2003 und Srivaratharajah Mathuliha, geb. 2007, srilankische 
Staatsangehörige 

  
XIX. Terzini geb. Qaja Kadire, geb. 1986, mit Kind Mersad, geb. 2007, serbisch-monte-

negrinische Staatsangehörige  
  
XX. Tolaj Leonita, geb. 1994, serbisch-montenegrinische Staatsangehörige 
  
XXI. Hajdari Halim, geb. 1979, mit Kind Edonis, geb. 2004, serbisch-montenegrinische 

Staatsangehörige  
  
XXII. Krug Horst, geb. 1938 und Ehefrau Krug geb. Brömmel Gudila, geb. 1941, deutsche 

Staatsangehörige  
  
XXIII. Qorri Valbone, geb. 1975, mit Kind Venera, geb. 1998, serbisch-montenegrinische 

Staatsangehörige  
  
XXIV. Rajkovic Boban, geb. 1979, serbisch-montenegrinischer Staatsangehöriger 
  
XXV. Rösch geb. Kümmling Irene Elsbeth Eleonore, geb. 1952, deutsche Staatsangehö-

rige 
  
XXVI. Skrzypczak Didier Vincent, geb. 1968, französischer Staatsangehöriger 
  
XXVII. Sayak Kadir, geb. 1992, türkischer Staatsangehöriger 
  
XXVIII. Barzanji Mohamad, geb. 1994, irakischer Staatsangehöriger 
  
  
Drei Gesuche um Einbürgerung in der Stadt W’thur werden um je ½ Jahr und ein Gesuch um 
1 Jahr zurückgestellt. 

 
 
 
Rechtsmittel:  
- Beschwerde an den Bezirksrat; Frist 30 Tage ab Publikation 
- Stimmrechtsrekurs an den Bezirksrat; Frist 5 Tage ab Publikation 
 
Referendum an den Stadtrat 
Frist: 30 Tage ab Publikation 
 
 
Winterthur, 30. Oktober 2008  (Publikationsdatum) 
 
 
 
Stadtkanzlei Winterthur 
 
 
 
Internet: www.stadt.winterthur.ch 


